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13164

Aufhebung der französischen Gesetzgebung m den Rheinprovinzen. KampM
Jabrb 28(1826) 167—95

ßuehl, Darstellung der in dein Sprengel des Land- und Stadtgerichts zu
Duisburg in Betreff der ehelichen Gütergemeinschaft vorhandenen Provin-
zialgesetzc. Stauten und Gewohnheiten. KamptzJahrb 29(1827) 193 -20O

M i n ti t o 1 i, .1. v., Einige Bemerkungen über das römische Recht auf dem
Indien Rheinufer, insbesondere in den Regierungsbezirken Koblenz und
Trier. KamptzJahrb 38(1831) 67—88

Correns, F. H.. Über den Unterschied zwischen den ehemaligen Land-
rechten und Gewohnheiten des Kurfürstentums Köln und der Herzogtümer
Jülich und Berg. KamptzJahrb 43(1834) 299-324

Maurenbrecher, Über die vor Einführung der ffemdherrlichen Gesetz¬
gebung am Rhein bestandene Unteilbarkeit der Rittergüter. KamptzJahrb
43(1834) 325 91. Vgl. dazu die Besprechung im RhArch 22 II B S 3 11

Die Provfoiztalrechte in Rheinprciiik-n. RhPrBl 2. 1(1835) 248—64; 2. 2 S 254 ff-
Beitrage zum Provinzialrecht des Herzogtums Limburg (der Herrschaft Her¬
zogenrath im Kreise Aachen) und des Stifts Koruclimiinster. KamptzJahrb
46(1835) 71 92

Fragmente über das salische und ripuarische Sukzessionssystem im Ritter-
stande, besonders am Niederrhein. KamptzJahrb 46(1835) 264 ff., 47 S 97 ff-

W i ga n d. Die partikulare Gütergemeinschaft nach Solmser Rechten. Kamst*
Jahrb 47(1636) 3 35

Per rot. Über die Personenstaiids-Uesetzgebung der Rheinprovinz. Ann- »
Rcchtspfl. 1(1841) 2. Abt. S 1—25

(i e r 1 a c h, Die im Bezirke des Friedensgerichtes des Stadtkantons Tri*'
geltenden Reehtsgeu ohnheiten und statutarischen Verordnungen. Ann. t
Rcchtspfl. u. (iesetzg. 7(1851) 2. Abt. S 17-28

B r o c k h o f f. Die neueste Reform des Kontrakten- und Hypothekenvvcseiis
im ottrheinischen Bezirke. ZBergr 6(1866) 552 66

Eheschließungen in der reformierten Gemeinde Hörstgen mit „Konsens od*1
Dispens" der Landesherrschaft. MsehrfÜWestd 2(1876) •**<> 96

L a u t /., Einige Bemerkungen zu dem Gesetze vom 2o. Mai 1885 über di*
Veräußerung und hypothekarische Belastung von Grundstücken im Gel¬
tungsbereich des rheinischen Rechtes. ZBergr 1885 S 354 ff. Vgl. '**"
S 467 ff.

Seh w i n d. E, F r h. v.. Die Entstehungsgeschichte der freien Erbleihen "J
den Rheiiigegciideu und den Gebieten der nördlichen deutschen Kolonisatw
des Mittelalters. UutersDtStRO 35(1891)

Düsseil, Verzeichnis von Ortschaften des Landgerichtsbezirks NeuNvic*
in denen mehrere Rechte nebeneinander gelten. ANrh 51(1891) 160 -69

Kohler, J. und E. Liese gang. Futüul.ierutig und zukünftiger Rechts*'"
werb. Mit besonderer Rücksicht auf ein im Jahre 1352 von Kölner Ka ,,(\
uikern erstattetes Gutachte». Zugleich ein Beitrag zum Autorrecht "H
zur Rezeptionsgeschichte. ArchBiirgerlR 10(1895) 59—1,03

Zur Einweihung des neuen Justizgebäudes in Köln. (Mit geschichtl. Rück'"jL
auf die Entwickelung der rheinischen Gerichtsverfassung IRhACivilR
7 S 139--49|

Rechtsrheinisches Heimatrecbt. |Blätter i. adttünistr. Praxis 43 S 26 321
Ecker. F.. Rheinisches VVegciecht. [PreuB. Verwaltungsblatt 23(1901) 4 '
161; 25(1903) 125 30: 1905 S 691 97. 707 -15]

V os sen, 1... Rheinisches Wasserrecht. RhZZPrR 3(1910) 14 28 . . c \
MalUnckrodt, M., Die rechtlichen Grundlagen der SchinahrtspoU*
auf der preußischen Rheinstrecke. Abhandl. a, d. Staats-, Verw. u.
recht 8. 2(1911)

Volk*-' 1"
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I3I65 M o I i t o r. L.. Der Stand der Ministerialen, vornehmlich auf Grund sächsi¬
scher, thüringischer und niederrheinischer Quellen. UntersDtStRG 112(1912)

Kitvisehe Rechtsquellen 13078, 13062
Xantener Recht 1313-1
Recht zur Nutzung der Wasserkräfte 6813
Recht. Kirchenrecht s. d.

131M

13167

13168
13169

13170

13171

13172

13173

13174

13175

Erbrecht
C ramer. .1. U. v.. Von zu beobachtender Ordnung bei der weiblichen Urh-
t'olge in Familienfidcikommissen nach erloschenem Mannsstaiimi. (Behan¬
delt den Rechtsstreit über das Testament des Hugo Freiherrn zu Metter-
iiich-Miillenarck und seiner Krau Freiin von Metternich-Burschcid) Wetzt
Nbst 99(1770) 1—64

Gramer, .1. U. v., Von der Erbfolge derer Geistlichen in Ansehung derer
Stock- und Stammgllter (behandelt aus Anlaß des Rechtsstreites von Gyrn-
nicht zu Gymuieh gegen von Robe zu Drovc). WctzlNbst 104(1770) 516 609

Über die Devolutionsfrage. RhArch 17 11(1832) B S 3-24
Das Devolutionsrecht in den Herzogtümern Jülich und Berit RhArch 16

11(1832) BS 3—19
über den Unterschied des Anfalls der Güter durch Auflösung der Ehe nach
ehemaligen kurkölnischen und Jülich- und bergischen I^andrechten RhArch
17 11(1832) B S 25 38

Nachträgliche Bemerkung zu dem Autsatze das Devolutionsrecht in den
Herzogtümern Jülich und Berg betreffend. RhArch 17(1832) II B S 41 -45

Stimme eines herrischen Praktikers über die Streitfrage der Devolution
RhArch 17(1832) II B S 54—61

Codicillus das Devolutionsrecht in den Herzogtümern Jülich und Berg
betreffend. Kamptz.lahrb 40(1832) 325—-98; 46 S 235 63

(Devolutionsrecht in Jülich-Berg, Kurköln. Stadtköln). RhArch General¬
register 1853 S 102—03

M a y e r - H o in b e r g. EL, Zur Entstehung des fränkischen Verfangenschafts-
rechtes. WZ 31 (1912) l -133

13176
13177

'3178
13179

13180

I3l»i

13182

»3183

K i r c h h ö f e „

(Eigentum an den Kirchhöfen in Berg). RhArch 26(1837) 121; 56 S IM
(Eigentum an den Kirchhöfen links des Rheines). RhArch 38(1845) 81- 40 S
108; 49 S 3: 50 II A S 69 u. II B S 3; 55 S 39; 56 II A S 87" 6(1 II B S V
61 II A S 42; 62 S 19; 76 III S 60; 92 II S 49; 97 II S 72: 101 S 101 ■ h>> s" IM
u. II S 65

(Eigentum an den Kirchhöfen in Jülich-Kleve). RhArch 38(1845) 81; 40 S 106
Das Eigentum an den Kirchhöfen nach französischem und rheinpreuBtschem
Rechte (insbesondere ein Rechtsgiitachtcn von Geh. Justizrat Prof Dr
Bauerband). AKKR 9(1863) 279 ff.

Über das Eigentum an den Kirchhöfen des linken Rheinufers RhArch 6»
(1866) II B S 3 16 W ™

Bauer band, Können nach französischem und rheinpreuliischem Recht nur
die Zivilgemeinden Eigentümer von Kirchhöfen sein? AKKR 16(1866) 447 ff

Klein, Ein Urteil in der Kirchofsfrage in den ehemals französischen links¬
rheinischen Departements. AKKR 81(1901) 590 ff.

(Eigentum an jüdischen Kirchhöfen links des Rheines). RhArch 102(1906) 161
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13184 Gramer. .1. U. v.. Ob bei Gülieher Lehen die Lehre fiüa seine! exclusa
seinper manet exclusa nur de feil «Ms incre hereditariis und nicht de feudis
promiseuis zu verstehen seie? WetzINbst 16(17(30) 34 46

13185 Cra iner, .1. U. v.. Ob die überrheinische Lehen vor Kunkellehen zu halten.
wann sie zumalen geistlich sind, und ob das bei deren Verleihung vor¬
kommende Wort Qanerben solche qualitatem eines ganerbschaftüchen
Lehens andeute? (betr. das Dorf Planiu). WetzINbst 47(1764) 127—48

13186 Gramer, .1. U. v.. Ob die kurkölnisch-erzstiftische Lehen ohne Einwilligung
derer Agnaten verkauft und verpfändet werden' können. WetzINbst 64
(1766) 1(19-16

13187 Gramer. .1. U. v.. Ob und wie die Belehnungen: als Mannlelin, zu rechtem
Mannlehn, denen getreuen Mannen, denen rechten Erben und besonders
rechten Mann-Leibs-Lehnserlieii notwendig alle Frauenspersonen von der
Lehnfolge fiirnehmlieh bei erzstift-kölnischen Lehen gänzlich ausschließe?
WetzINbst 65(1767) I —127

13188 Gramer, .1. U. v.. Was zum praeeipuo nobili gehöre oder nicht. (Behandelt
einen die Herrschaft Tetz im Herzogtum Jülich betreffenden Rechtsstreit).
WetzINbst 780768) 14(t—52

13189 Gra-mer. J. U. v.. Vom Abtriebsrecht, so der unmittelbaren Reichsritter¬
schaft zustehet (behandelt den Prozeß des Erbmarschalls von Elz als
Mitgliedes der rheinischen Reichsritterschaft gegen die Käufer eines reicht-
ritterschaftlichen Gutes in Wirmingen). WetzINbst 86(1769) 58^-109

13190 Gramer. .1. U. v.. Von dein Jure devolutioiiis, insoweit es gegen die
Veräußerung des nraecipui nobilfs oder adelichen Vorrechts bewahret.
(betr. tue Bergische Herrlichkeit Broich bei Mülheim a. d. Ruhr und die
gräflich Leiningcnschen Streitigkeiten). WetzINbst 83(1769) 4» -130

13191 Rechtfertigung des aus der Aufhebung der Fideikommisse durch das fran¬
zösische Zivilgesetzbuch hervorgegangenen freien Eigentums der Besitzer
im ehemaligen Großherzogtum Berg. RhArcli 9(1827) II S 17—141

13192 Mering, v.. Das Lehnwesen (unter Berücksichtigung der rheinischen Ver¬
hältnisse). Mering 4(1837) 1—16

13193 (Lehn und Lehnrecht). RhArch Generalregister 1853 S 2M 84

Verschiedenes

13194 Bergwerkseigentum nach französischem Bergrecht. RhArch 106(1910) "'
S 303

13195 Zum Mißbrauche der Fariuafirmen im Handel mit Kölnischem Wasser. R' 1
Aren 97(1901) II S 108; 100 II S 41

13196 (Jagd und Jagdrecht). RhArch Generalregister 1853 S 249 ff.; 1867 S 85
13197 Frank, F.. über die Jagdbarkeit der Tiere im Gebiete des rheinischen

Rechtes. RhArch 80(1889) IV S 1—24
13198 (Regelung der Eigentumsverhältnisse an den rheinischen Kantongcfäng-

nissen zwischen Staat und Gemeinde). RhArch 100(1904) 188
13199 Muß ans der Natur der im jiilicher Lande bestehenden Latenpachtgüter i" ,J

aus den Rechtsverhältnissen der Latenträger eine Aufhebung ihrer' Ver¬
bindlichkeiten nach den über die Abolition der Feudal- und Herrschaft¬
lichen Rechte ergangenen früheren Gesetzen gefolgert werden? RhAre
21(1834) II B S 15—17

13200 Gramer, J. U. v., Vom jure patronatus über milde Stiftungen (und zwa
über ein zu Aachen gestiftetes Hospital). WetzINbst 119(1772) 418—«
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1.S2IH Gramer, 1. U. v.. Ob Untertanen von ihrem Landesherrn Rechnung über
die bezahlten Land.steueru zu fordern berechtigt? (Behandelt den Rechts¬
streit des Herzogs von Arembcrg gegen die Eingesessenen der Herrschaften
Kerpen und Kasselburg). WetzINbst 84(1769) 117 -28

Erklär u n g e n v o n A u s d r ii c k e n

'3202 C ramer, J. U. v„ Was unter denen Worten Haus mit Bezirk zu ver¬
stehen? Ingleichen was die Worte Freigericht Freiding, Frcigraischatt,
Freistuhl. Jurisdiktion bedeuten? (in Sachen Frh. von Mcrode gegen Jülich-
betgischen Lehnsfiskal). WetzINbst 118(1772) 150-210

1321*3 Lramer, J. U, v., Von einer besonderen Bedeutung des Wortes Zehenden
oder Pecima, da es nemlich soviel als Territorium und Distrikt heißt
(Behandelt den Rechtsstreit zwischen der Abtei S. Maximin bei Trier und
dem Wild- und Rheingrafen zu (inmibach wegen des Zehnten zu Thalfang).
WetzINbst 35(1763) 69—103

Rechtsausdrücke 960

Einzelne Rechtsfäll eund Urteile
13204 Über die Frmordung des Handlungsdiencr Conen und über die Kriminal¬

prozesse gegen Fonk. WestfRhl 1822 S 132-36. Vgl. dazu die Berichte
über den Kriminalprozeß ebd. S 160—62

13205 Expektorationen über den Fonckschen Prozeß. Von Hartman« vom Rheine.
WestfRhl 1822 S 309—13

13206 Eine neue Ansicht der Fonckschen Prozeßsaehe. Von Ur. WestfRhl 1822
S 273 u. 280

13207 Warnung vor möglichen Justizmorden durch Befeuchtung der Fonkiseh-
Hamacherischen cause celebre. Sophronizon 5(1823) Heft 1 u. 2

1320S Noch ein Wort über Peter Anton Fonk und seine Verteidiger. WestfRhi
1823 S 65—«7

13209 Notizen zum Fonkischcn Prozeß, den Zeugen Schieffers und den Herrn
Gottfried Sandt betreffend. Sophronizon 6, 6(1824) 124

''^lo Anfrage an die Herren Bülletinisten in Trier nebst dem Taufschein des
Herrn Johann Gottfried Alex. Maria Hubert Sandt. Sophronizon 6, 1(1824)
154

13211 Holtze, F., Der F^rozeß gegen Fonk und juristische Mythenbilduug in
Preußen. FBrPrG 7(1894) 127—39. Weitere Literatur über den Fonk-Prozel!
findet sich verzeichnet im Katalog der Bibliothek des Kammergerichts
(1862) 464—7. Über die Fonksche Kriminalprozedur s. a. RhA 3 II S 157

'3212 (Rechtsstreit der Gebrüder Röchling in Saarbrücken gegen den Fürsten
zu Nassau-Usingen wegen Rückzahlung einer Schuld). Reichskammerge-
richtl. Miscellen 1(1805) 432 ff.

13 '13 Geschichte des Kriminalprozesses der am 24. August 1803 wegen eines
Mordes durch das Spezialgericht zu Trier zum Tode verurteilten und des
andern Tages daselbst guillotinierten zwei französischen Grenadiere Josse-

, rond und Brix. TrierKronik 8(1823) 241—55
'•214 Aan der Hcvdcn, F., Acta in Sachen Hardenbergs Stael von Holstein
, wegen dessen Duells mit dem von Brcmpt (1586). ZBergGV 20(1884) 85 -'>')
'«215 Ein Diebstahl beim Handelsmann Schütter in Blankenheim in der F.ifel Mitte

des vor. Jhs. |Neuer Pitavai Neue Serie 23(1889) 62-98]

Zur Geschichte der Rechtspflege
l32 '6 Einige Betrachtungen über die Rechtspflege in den Rheinlanden ans

Gesichtspunkte der Erfahrung. NrhArchfGRR 2(1817) 349—63
dein
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13217 Stcintrasren als Strafe. MschrfGWcstd 3(1877) 149 u. 355
13218 Loersch, H., Formulare von Gottesurteilen in einer Trierer Haadschrlftl

NA 17(1892) 612—13
13219 Markgraf, B., Das Giiteverfahren in den Weistümcrn der Moselgegend.

Ein Beitrag zur Geschichte der deutschen Rechtspflege. TrierArch 12(190K)
1—45

13220 Kellet er, M., Sachliche sowie rechts- und spraehgeschichtliehe Erläu¬
terung zu einer Teilungsurkunde betr. die herrische Familie Maltsacks.
1574—1575. ZBergGV 45(1912) 219—25

Gerichte und Gerichtsverfassung
13221 Über den Wert der Handelsgerichte in den Rheinprovinzen. NrhAiclifGRR

1(1817) 269—85
13222 D o b b e, J., Über die Techtlichen und staatsbürgerlichen Verhältnisse des

Advokaten zum Anwalt. Colonia 1818 Nr 50—51
13223 Hölschner, Auch ein Wort über das Geschworengericht KamptzJahrb

14(1*19) 291—336
13224 Lombard, Die Trierschen Schöffengerichte (behandelt die rechtsrheini¬

schen, vormals trierischen, dann nassauischen Schöffengerichte). Kampfes
Jahrb 37(1831) 301

13225 R i 11 in gli au se n, K., Wort an die zur Bildung des Jury berufenen rhei¬
nischen Staatsbürger. RhPrBl 2, 4(1835) 270—74 *

13226 Müller, Über das Institut der gerichtlichen Polizei in der Rheinprovinz.
Arch. f. Landesk. Pr. Mon. 6(1859) 248—71

13227 Born hack, C, Der Einfluß der Rezeption der fremden Rechte auf die
Umgestaltung der älteren deutschen Gerichtsverfassung, (behandelt auch
die Gerichte im Erzstift Köln u. Herzogtum Geldern). Forsch, z. dt. Gesch.
26(1886) 415—33

13228 Luerssen. Zur Geschichte des Reichskamincrgeriehts während des
Rechtsstillstandes von 1690—1693 (Vortrasrsauszug). MittObcrrhGV 4(1893)
150

J3229 Grosch, G., Das spätmittelalterliche Nicdergcricht auf dem platten Lande
am Mittelrhein, Eine rechts, und vcrfassurigsgeschiclitliclie Untersuchung
auf Grund der Weistiimer. UntersDtStRG 84(1906)

13230 Schmitz, F., Das Meßbuch von Paffrath. Zugleich ein Beitrag zur Ge¬
schichte des send- und grundherrliclicn Gerichtswesens. ANrh 87(1909*
1—39

13231 W ei mann, K.. Das tägliche Gericht. Ein Beitrag zur Geschichte der
Niedergerichtsbarkeit im Mittelalter (auf Grund niederrheinischer Überliefe¬
rung). UntersDtStRG 119(1913)

Einrichtung des Gerichtswesens durch P r e u 15e n

13232 Königliche Kabinettsorder betr, dis Einsetzung der Immediat-Justizkommis*
sion (1816). NrhArchfORR 1(1817) 3—7

132.3,? Aktenstücke betreffend die von des Königs Majestät für die Rheinprovinze"
allerhöchst angeordnete Immediatjustizkommission. Provinzialbl. f. d. P»1
Länder am Rhein u. in Westf. 1(1817) 22—42

13234 lmmediat-Justizkommission. Bekanntmachungen und Gutachten von ihr so*
wie Ansichten und Wünsche bezüglich ihrer Tätigkeit sind veröffentlic"'
im NrhArchfORR Bd 1—4(1S17—-19)

13235 über den Konflikt zwischen Justiz- und Verwaltungsbehörden, zwei OuT*
achten betreffend die erste der Kgl. lmmediat-Justizkommission obliege"^
Arbeit. Provinzialbl. i. d. Pr. Länder am Rhein U. in Westf. 1(1817) 151—O 5*
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13236 Etwas über einige gegen die Einführung der Preußischen Gericht»- und
Kriminalordnnng in den Rheinprovinzen erschienene Schriften. Kamp;::
Jahrb 10(1817) 160—28

13237 Bericht über die Lage der .lustizorganisation in den Königlich Preußischen
Rheinprovinzen. Von O. Lg. . . n. Nemesis 12(1818) 396-413

13238 Obersicht der in den Königlich Preußischen Rheinprovinzen stattfindenden
Justizverfassung. Kamptz.lahrb 17(1821) 307—56

13239 Jiistizsachen in ' Deutschland, mit besonderer Beziehung auf die Gesetz¬
gebung und lustizptlege in Alt- und Rheinpreußen. Minerva 1827 II 113—65

13240 Zuchtpolizcigencht zu Saahrüekcu. RhPrBl 3(1834) 274
13241 Einführung des Königlichen Landgericht« in Saarbrücken. RhPrBl 2. 4(1835)

303—10
13242 Historische Darstellung des Ganges, welchen die Angelegenheit wegen Ein¬

führung des preußischen Rechts in der Rheinprovinz genommen hat. (Aus¬
zug eines Berichtes vom 19. Februar 1839). Kamptz.lahrb 56(1840) 333—73

13243 Resultate der Deliberationen der lminediat-.Iustizkominissioii zu Köln über
verschiedene Hauptgegenständc der ihr gewordenen legislativen Aufgaben
und Votum des Justizministers von Kirchersen betr. Organisation der Justiz
in den Rheinprovinzen in Bezug auf die von der Immediat-.lustizkommission
gemachten Vorschläge. KamptzJahrb 62(1843) 271-426

'•••244 Ober den beim Kgl. Rheinischen Kassation*- und Revisionshof zu Berlin in-
den ostrheinischen Sachen zur Anwendung kommenden Entwarf der her¬
zoglich nassauischen Oberappellationsgerichtsordnung. Kamptz.lahrb 62
(1843) 3—98

13245 St ein brfnck, Die Einführung des Grundbuchwesens in dem Geltungs¬
bereiche des Rheinischen Rechtes. ZBergr 1889 S 23--33

'3245a Landsberg, E., Die Instruktion der Preußischen Immediat-Justiz-Kom-
mission für die Rheinlande von 1816. ZfPolitik 6. 1(1913) 171 ff.

»3246 L a n d s b e r g. E., Das rheinische Recht und die rheinische Gerichtsver¬
fassung. Rhpr 1917 I S 149—95

Rheinische Gerichtsverfassung 13160

Notariat und Notarvereine

»3247 Seyppel, B., Grunde für und wider die Trennung der freiwilligen Ge¬
richtsbarkeit von der streitigen nebst einer Abhandlung über die Notarien.
NrhArchfGRR 1(1817) 321—424

Obersicht der Gesetzgebung des Notariats vor 1810; Gesetzgebung seit dem
1. Januar 1810.'ArchNot 1(1810) 71 ff., 179 ff.. 229. 307; 2 S 1 ff., 113 ff..
241 ff.; 3 S 1 ff.. 173 ff., 253 ff.; 4 S 1 ff., 128 ff.. 243 ff.

Die Organisation des Notariats in Frankreich und Westfalen. Eine Parallele.
ArchNot 1(1810) 12—70. 145—78

Organisation des Notariats im Großherzogtum Berg. ArchNot 3(1812) 121—72
Ober die Notariatskammern. ArchNot 2(1811) 276 374
Dübyen, Das Notariat in der Rheinprovinz. ZNot 1856 S 15—19: vgl.
28 ff.

Frenz, Unterstützungsverein für die Notarien in den Landgeriehtsbezirken
Saarbrücken und Trier. ZNot 1856 S 13: Statut S 76 ff. Nachrichten in den
folgenden Jahrgängen

Cramer, Ober die Gründung und das bisherige Bestehen des Kölner Ver¬
eins für das Notariat. ZNot 1856 S 1—3

Verein für das Notariat in Rheinpreußen. Gründung und Nachrichten in ZNot
1856 ff.

Unterstützungsverein der Notare im Landgerichtsbezirk Kleve. ZNot 1857
S 105 il in den folgenden Jahrgängen
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13257 (ianser, Entstehung, Entwickeltmg und gegenwärtige Bedcutunsr des No¬
tariats. ZNot 1857 S 21 ff.. 32 ff.

13258 Tabellarische Übersicht der nach Art. 55 u. 56 der Notariatsordttuug vom
25. April 1822 in definitiver Bewahrung befindlichen Notarialurkunden und
deren Depositare. I. Landgerichtsbezirk Köln. 2. l^andgerichtsbczirk Kleve."
3, Bez. Elberield; 4. Bez. Düsseldorf. ZNot 186t) S 21 ff.: 1861 S 78 ff.;
1861 S 89 ff.: 1862 S 52 fi.

1.5259 Pensionsverein für Thcinpreuüischc Notare und Notariatskandidaten. Sta¬
tuten. ZNot 1864 S 48 ff.; Nachrichten in den folgenden Jahrgängen

13260 Übersicht der in definitiver Verwahrung befindlichen Notarialurkunden. und
deren Depositare in den einzelnen Landgerichtsbezirken des Oberlandes-
gcrichts Köln. ZNot 1884 S 198—238

13201 übersichtliche Zusammenstellung der Notariate des Oberlandesgcrichtsbe-
zirks Köln, au.s weicher sich ergibt, welchem zur Zeit fungierenden Notar
die Urschriften früherer Notare definitiv übergeben worden sind. ZNot
1897 S 157--72

13262 Kockerols, C. W., Die Notariatsbezirke in Deutschland und Osterreich.
Notariats-Ztschr. für Elsaß-Lothringen 17(1897) 1. 66. 129. 202

13263 Das Notariat, wie es war, ist, sein soll. RhAreli 91(1897) III 3—14
13264 Kockerols, C. W., Ortliche Vereine und Kassen der Notare und Anwälte.

(Darin auch die rheinischen behandelt). Zeitschr. d. deutsch. Notarvercins
1902 S 357—76

l,^2t>5 Kockerols, C. W., Bestand der Notariatsarchive im Langerichtsbezirk
Koblenz. ZNot 1903 S 197—224

13266 V 1 e u g e 1s, Etwas vom rheinischen, vom reinen und vom Anwälte-Notariat'
Zeitschr. d. deutsch. Notarvereins 1909 S 497—509

13267 Kockerols, Einführung des französischen Notariates in der Rheinprovinz-
RhArch 106(1910) 351-77

1326-s Kockerols, C. W., Aktenauszüge zur Beschichte des Rheinischen Nota¬
riats (betr. die Einführung des Notariats in die vormals französischen La"'
desteile der Rheinproviuz). ZNot 1910 S 154, 177, 200, 251. 275; 1911 S 26 ff-

llcichsritterschttft

. 13269 Fragmente aus der Geschichte der unmittelbaren Reichsritterschaft ' n
Schwaben. Franken und am Rheinstrom. Staatsarchiv 12(1804) 71—107

13270 Staatsrechtliches Verhältnis der Reichsritterschaft im allgemeinen in H e"
Ziehung auf ihre Besitzungen in reichsständischen Territorien. Staatsarchiv
11(1804) 353—92

13271 Neff. Die Reichsritterschaft in Schwaben, Franken und am Rhein von
ihrem Entstehen bis zu ihrer Auflösung. RhBund 6(1808) 161—84

13272 (i r im nie. F.. Die reichsimmittelbaren Herren im Gebiete des heutig6 "
Lothringen und ihre Schicksale in den .fahren 1789—1815 (behandelt u. a
die Fürsten von Salm, v. d. Leyen, Wied-Runkel und den Wild- und Rhci"'
graien von (irumbach). .IbLothrOA 12(1900) 242—323

13273 Werner. H.. Die sogenannte „Reformation des Kaisers Friedrich HI.". 6 '.
Reichsreformplan der westdeutschen Reichsritterschaft. WZ 28(1909) 29-""'
29 S 83—117, 485—86

13274 Müller, H.. Der letzte Kampf der Reichsritterschaft um ihre Selbständig¬
keit (1790—1815). Historische Studien Heft 77(1910) 1—213

13275 Eberbach, O.. Die deutsche Reichsritterschaft in ihrer staatsrechtlichpolitischen EntWickelung von den Anfängen bis zum Jahre 1495. Be''
KulturgMARen 11(1913) ,

13276 Seh nepp, P, Die Reichsritterschaft. DtOesehichtsbl 14(1913) 157—1^
215—25
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